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In den nächsten Tagen endet unsere Spenden-DIGI-Aktion.

Wir wissen sehr wohl, dass die Zeit nicht besonders passend ist, und schon gar animiert zu Aufräumarbeiten im Keller oder auf
dem Dachboden, nur weil es die Covid-19-Ausgangsbeschränkungen gibt.

Daher ist es auch nicht zu erwarten, dass man sich jetzt für Dinge interessiert, die nicht mehr in die Zeit passen, wie z. B. sich
alter Schmalfilme und Schmalfilmapparate zu erinnern oder gar zu entledigen.

Noch Anfang des Jahres war die Pandemie, die über die Welt gekommen ist in dieser Form, wie wir sie heute erleben müssen,
nicht vorhersehbar. Damals, gleich zum Jahresanfang, hatten wir allerdings zu einer Spenden-DIGI-Aktion ausgerufen, die allen
Apparate-Spendern bis zum 30.04.2020 eine kostenlose Digitalisierung eines maximal 120 m langen Amateurschmalfilm, als
Dank zusagte.

Andererseits, wer sich über den Spendeneingang im sappam in diesem Jahr und in den letzten Jahren kundig machen möchte,
kann sich selbst ein Bild davon machen, welche Objekte bisher im Museum eingegangen sind. Unter dem Link 'Neuzugänge'
und dann 'Spenden (Aktuell)' werden alle Apparate, in 2020 angezeigt. Auch die anderen Jahrgänge sind verlinkt.

Weil sich die Zeiten so unverhofft geändert haben, veranlasst es uns auch diese ausgerufen Spenden-DIGI-Aktion nochmals bis
zum 30.06.2020 zu verlängern. Wir möchten damit erreichen, dass all denjenigen, denen noch ein Schmalfilm vorliegt und
dieser nicht vorgeführt werden kann, mangels eines funktionstüchtigen Projektors, die Gelegenheit gegeben sein, so einen Film
nochmals digital auf einem der modernen Fernsehgeräte abzuspielen.

Unser Angebot lautet folglich: Jedem Spender der einen Schmalfilm-Apparat, in welchem Zustand auch immer, dem
Schmalfilm-Apparate-Museum spendet und diese Spende vor dem 30.06.2020 bei uns kostenfrei eingeht, erhält einen
Gutschein, zur Berechtigung auf Digitalisierung eines 120 m langen Amateurfilms des Formats Super 8 oder Normal 8, durch
uns.

Wird mit der Einsendung des Films, ein 4 GB USB-Stick beigelegt, der sollte der Spendensendung beigelegt sein, so wird das
sappam die neu generierte mp4-Datei des Films, diesen damit beschreiben, sodass der Stick direkt am TV-Bildschirm benutzt
werden kann.

Sollte hingegen der Film ohne USB-Stick eingehen, so könnte nur auf schriftlichen Antrag hin, die entsprechende Film-Datei von
unserem Server nach Eingabe eines Passwortes heruntergeladen werden, was allerdings eine äußerst langwierige Prozedur
bedeuten würde.

Zum Schluss noch die Bemerkung: Da der Ton eines Tonfilmes nur analog vorliegt, wird jeder Tonfilm, der nach dem Bild für
Bild Scanverfahren digitalisiert wird als Stummfilm ausgegeben. Die Tonspur bleibt dabei unberührt.

Wer also den Ton zum Film haben möchte, muss die Tonspur getrennt aufzeichnen lassen (mp3-Datei) um diese danach
mittels eines Videoschnittprogramms der mp4-Film-Datei hinzuzufügen. Dieser Vorgang des Vertonens ist aber nicht
Bestandteil unseres Angebots.

Wie auch immer, es lohnt sich über unser Angebot nachzudenken und sich doch an der hier angebotenen Spenden-DIGI-Aktion
zu beteiligen. Jeder eingesandt Film einschließlich USB-Stick mit aufgespielter DIGI-Film-Datei wird dem Spender kostenlos,
nach vorherigem E-Mail-Avis, auf dem Postweg zurückgeschickt.
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